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t3t

Dr. Jonathan Bauerschmidt Die Prospektverordnung in der europäischen Kapitalmarktunion

Die neue Prospektverordnung schafft ein einheitliches Publizitätsregime für öffentliche Angebote und

die N/arktzulassung v0n Wertpapieren. Sie hebt díe in die Jahre gekommene Prospektrichtlinie auf

und ist ab dem 2'l .7.2019 in allen Mitgliedstaaten der Europäischen Union unmittelbar anzuwen-

den, Dieser Beitrag stellt die Prospektverordnung als Teil der europäischen Kapitalmarktunion vor,

erklärt wesentliche Neuerungen und deckt offene Fragen bei der Prospekthaftung auf.

Dr Patrick Hauser Es kann nicht sein, was nicht sein darf? Anlagerklagen gegen Griechenland keine Zivil-
und Handelssache?

Der EuGH haue im Rahrnen der gegen Griec[enland gerichteten Anlegerklagen erneut Gelegenheit,

zum Anwendungsbereich des harmonisierten:Zivilprozessrechts Stellung zu nehmen. Nach Ansicht

des EuGH stellen die auf Erfüllung der ursprtinglichen Anleihebedingungen gerichteten Anlegerkla-

gen keine Zivil- und Handelssache im Sinne der EuGVVO dar. Aufgrund der rückwirkenden Einfüh-

rung von Collective Action Clauses entspringe der Rechtsstreit der Ausübung hoheitlicher Rechte.

Maßgeblich ist danach nícht die Rechtsnatur des vertraglichen Grundverhältnisses, sondern der

dieses modifizierende Hoheitsakt. Der nachfolgende Beitrag beleuchtet die Entscheidung kritisch und

zeigt, dass es sich um eine politische Entscheidung handelt, die den Anwendungsbereich der EUGV-

V0 unnötig einschränkt und die Risiken staatlicher Schuldner erneut verdeutlicht.

Short-Seller-Attacken 2.0: der Fall Wirecard

Short-seller-Attacken haben Öffentlichkeit, Wirtschaftspresse und juristisches Schrifttum, insbesonde-

re aber die betroffenen Unternehmen in den letzten Jahren zunehmend beschäftigt. Die Börsenkurse

von Wirecard, Ströe[ Aurelius und ProSiebenSat 1 gerieten durch Negativberichterstattungen und

Leerverkäufe jeweils massiv unter Druck. Die diesjährigen Geschehnisse rund um Wirecard werden

die Diskussion um Short-Seller-Attacken um einige Facetten bereichern. Zum einen ergeben sich

aufgrund der lnformationsverbreitung in der Financial Times gewisse tatsächliche und vor allem

rechtliche Besonderheiten. Zum anderen machte die BaFin mit ihrer Allgemeinverfügung zum Verbot

der Begründung und Erhöhung von Netto-Leerverkaufsposition erstmals von ihren Befugnissen nach

der Leerverkaufs-VO Gebrauch, was im Kontext einer Short-Seller-Attacke jedenfalls nicht ganz

selbstverständlich erscheint.

E-Geld auf Blockchain-Basis

ln den bisherigen Veröffentlichungen zur aufsichtsrechtlichen Einordnung von kryptografischen Wäh-

rungen wird ebenso wie in den Verlautbarungen der BaFin zu ihrer Verwaltungspraxis einhellig die

Rechtsauffassung vertreten, dass Bitcoins und vergleichbare Kryptowährungen nicht als E-Geld

qualifizieren, da es bei ihnen an einem sie ausgebenden Emittenten fehle. Der Aufsatz untersucht

ausfuhrlich, ob diese Rechtsauffassung gleichermaßen für alle blockchain-basierten Bezahleínheiten

Geltung haben muss und ob die Emission blockchain-basierten E-Geldes aufsichtsrechtlich möglich

sein kann.

313

324

333

lAa
l¿+ I

BKR 7/2019 ilt



I RechtsprechunE

Kreditrecht

BGH 19.2.2019 - Xl ZR 362t17

OLG Hamburg 12.10.2018 - 6 AR 1 7/18

Kapitalmarktrecht

EuGH 12.9.2018 - C-304117

Za h I un gsverkehrsrecht

BGH 19.3.2019 - Xt ZR 280t11

OLG Stuttgart 7.6.2018-2 U 156117

Örtliche Zuständigkeit bei grenzüberschreitenden Prospekthaftungsansprüchen 347

Zum Anspruch auf Herausgabe der Gebrauchsvorteile nach Widerruf eines

Verbra ucherdarlehensvertrags

Funktionelle Zuständigkeit ftìr Streitigkeiten aus Bank- und Finanzgeschäften

" Begriff des Geschäftstags nach 5 675 n BGB

mitAnmerkung v. Prof. Dr. Carsten lungmann

Verstoß gegen PAngV beiWerbung für ein ,,Null Gebühren"-Konto

mitAnmerkung v. Dr. StefanWerner

346

349

345

357

363

t lnfo

Dr. Rafael Harnos,

Universität Bonn

rssN 1617-7223

Bericht zum Bankrechtstag 2019

BKR * Ze¡tschrift fi.¡r Bank- und KapitaF
marktrecht

5chriftleitung:
Dr. Rafael Harnos (Vi.5.d.P)

Universität 8onn, lnstitut für Handels-
und Wirtschafurecht
Adenauerallee 24-42,531 13 Bonn
Telefon:(0228) 739291
E-lVlail: bkr@beck.de

Manuskripte: [4anuskripte sind an die Redak-
tion zu senden. Der Verlag haftet nicht für
Manuskipte, die unverlangt eingereicht wer-
den. Sle können nur zurückgegeben werden,
wenn Rückporto beigefügt ¡st. Die Annahme
zur Veröffentlichung muss schriftlich erfol-
gen. lvlit der Annahme zur Veröffentlichung
überträgt der Autor dem Verlâg C.H.BECK
an seinem Beitrag für die Dauer des gesetz-

lichen urheberrechts das exklusive, räumlich
und zeitlìch unbeschränkte Recht zur Ver
vielfältigung und Verbreitung in körperlicher
Form, das Recht zur öffentlichen Wieder-
gabe und Zugänglichmachung, das Recht
zur Aufnahme in Datenbanken, das Recht
zur 5peìcherung auf elektronischen Daten-
trägern und das R€cht zu deren Verbreitung
und Veruielfältigung sowie das Recht zur

sonstigen Verwertung in elektronischer
Form. Hienu zählen auch heute noch n¡cht

bekannte Nulzungsformen. Das in ! 38
Abs. 4 UrhG niedergelegte zwingende Zweit-
veruertungsrecht des Autors nach Ablauf
von 12 Monaten nach der Veröffentlichung
bleibt hiervon unberührt.

Urheber- und Verlagsrechte: Alle in dieser
Zeitschrift veröffentlichten Beiträge sind

urhebenechtlich geschützt, Das gilt auch für
die veröffentlichten Gerichtsentscheidungen
und ihre Le¡tsäÞe, denn diese sind ge-

schüEt, soweit sie vom Einsender oder von

der Schriftleitung er¿rbeitet oder redigiert
worden sind. Der Rechtsschutz gilt auch
gegenüber Datenbanken und ähnlichen

Einrichtunqen. Kein Ïeil dieser Zeitschrift
darf außerhalb der engen Grenzen des
Urheberrechtsgesetzes ohne schriftliche
Genehmigung des Verlags in irgendeiner
Form vervielfältigt, verbreitet oder öffentlich
wiedergegeben oder zugänglich gemacht,

in Datenbanken aufqenommen, auf elektro-
nischen Datenträgern gespeichert oder ìn

sonst¡ger We¡se elektronisch verv¡elfähigt,
verbreitet oder veMertet werden.

Anzeigenabte¡lung:
Anze¡genabteilung,

Verlag C.H.BECK,
wilhelmrraße 9, 8080'1

l\4ünchen, Postanschrift: Postfach 40 03 40,

10703 München.
ì4fdia-Eeratung: Telefon (0 89) 3 81 89-687,
Telêfax (0 89) 3 81 89-589.
Dispos¡tion, Herstellung Anzeigen, technische

Daten: Telefon (089)38189-603, Telefax
(089) 381 89-599, E-¡/ail anzeigen@beck.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
geÌ'trdn Gö8.

Verlag: Verlaq C.H.BECK oHG, Wilhelm-
straße 9, 80801 München, Postanschrift:

Postfach 4003 40, 80703 München, Tel.:
(0 89) 3 81 89-0, Telefax: (0 89) 3 81 89-3 98,

Postbank l\4ünchen IEAN: DE82 7001 0080
0006229802, BIC: PBNKDEFFXXX. Der

Verlag ist oHG. Gesellschafter sind Dr. Hans

Dieter Beck und Dr. h.c. Wolfgang Beck,

beide Verleger in München.

Erscheinungsweise:
Monatlich.

Eezugspreise 2019: Jährlìch 449,-€ (inkl,

MwSt.). E¡nzelheft: 44,-€ (inkl. l\4wSt.).

Versandkosten jeweils zuzüglich. Die Rech-

nungsstellung erfolgt zu Beginn eines Be-

zugszeitraumes. Nicht e¡ngegangene Exemp-
lare können nur innerhalb von 6 Wochen

nach dem Erscheinungstermin reklamiert

werden. .Jahrestitelei und -reg¡ster s¡nd nur
noch mit dem jeweiliqen Heft lieferbar.

Bestellungen über jede Buchhandlung und
beim Verlag.

KundenServiceCenter:
Telefon: (0 89) 3 81 89-750,
Telefax: (0 89) 3 81 89-358.
E-l\4ail: kundenservice@beck.de

Abbestellungen müssen 6 Wochen vor
Jahresende erfolgen.

Adressenånderungen: Ieilen Sie uns recht-

zeitiq lhre Adressenänderungen m¡t. Dabei
qeben sie bitte neben dem Titel der Zeìt-
ichrift die neue und die aiteAdresse an.

Hinweis gemäß 5 7 Abs.5 der Postdienst-

DatenschuEverordnung: Be¡ Anschr¡ften-

änderung des Beziehers kann die Deutsche

Post AG dem Verlag die neue Anschrift auch

dann mitteilen, wenn kein Nachsendeantrag

0estellt ist. Hiergegen kann der Beziehei

innerhalb von l4Tagen nach Erscheinen

dieses Heftes beim Verlag widersprechen.

Druck: Druckerei C.H.Beck, Eergerstraße 3-5,

86720 Nördlingen.

tv BKR 7/2019



Ds///
\l¿tu

Geoblocking ... GrSt ... Unternehmensbewertung ... Tarifbindung ... Recht ... Wirtschaft ...

www. betr¡ebs-berater.de

BB

32 2019

o

r
s.8.201e l7a. $.

Seiten 1793-1856

DIE ERSTE SEITE

Dt. Hans-Joachim Fritz, RA/FAHaGesR/FAArbR

Neue Wege gehen - oder:Agiles Arbeiten in der Matrix

WIRTSCHAFTSRECHT
*\

Katharina Spenner, LL.M., RAin, und Dr. lngmar A. 0ltmanns,

Regulierung des Geoblockings in der EU:Auswirkungen für U

Rainer Schaal LL.M, RA, und Dr. Konstantin Filbinger, RA

Rechtsprobleme im Zusammenhang mit der Begründung des Gruppengerichtsstands

nach 5 3a lnsO | 180i

STEUERRECHT

Dr. Sabine Schulte-Beckhausen, RAin, Dr. Karen Möhlenkamp, RAin, und Stefanie Baron, RAin

Ladesäulen für E-Fahrzeuge auf dem Betriebsgelände:energierechtliche und steuerrechtliche

Pflichten | 1815

Dr. Sybille Wünsche, MBR, StB

Grundsteuerreform: Es währt schon lange, wird qs auch gut? | 182t

BILANZRECHT UND BETRIEBSWIRTSCHAFT

Christian Schenk, WP/SIB, und Alexander Thees, WP/StB

Vom Sanierungskonzept zum Unternehmenswert - Überleitung unter Nutzung von

Synergiepotenzialen | 1835

ARBEITSRECHT

Prof. Dr. Dr. h.c. Manfred löwisch und laura Wegmann

Betriebsänderung: Entdynamisierung arbeitsvertraglicher Tarifbindung mit

arbeitsvertraglichen Mitteln | 1844

Ì3'i¡
þå ,.:j ,..rr .F'

Þ"*,,,S,1_r/

1795

Fachmedien Recht und Wirtschaft I dfv Mediengruppe I Frankfurt am Main



I lnhalt

Wirtschaftsrecfit

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH:,,Gefällt mir'rButton von Facebook auf Webseiten -
datenschutzrechtliche Mitveran¡¡rortung der Betreiber
(29.7.2019 - C-40/17)
BVerfG: Regelungen zur Europäischen Bankenunion be¡ strikter

Auslegun g nicht kompetenzwidrig
(30.7.2019 - 2 BvR 1685 /1 4, 2 BvR2631 /1 4)

BGH: Keine Satzungsänderung bei Einrichtung eines GmbH-Auf-

sichtsrats auf Grundlage einer Öffnungsklausel
(2.7 .201 9 - ll zR 406 / 17)

BGH: Werbeprospekt mit Bestellpostkarte ll - Erfüllung der lnfor-

mationspflichten (1 1.4.2019 - lZR54/16)

Gesetzgebung
BReg: Maßnahmen zur besseren Bekämpfung von Geldwäsche

beschlossen

BMF/BMJV: Eckpunktepapier zur Übertragung der Aufsicht über

Finanzanlagenvermittler auf die BaFin

1793

Aufsätze
Katharina Spenner, LL.M., RAin, und Dr. lngmar A. Oltmannt RA 1795

Regulierung des Geoblockings in der EU:

Auswirkungen für Unternehmen

Seit dem 3J2.2018 gilt die Verordnung (EU) 2018/302 über Maß-

nahmen gegen ungerechtfertigtes Geoblocking und andere For-

men der Diskriminierung aufgrund der Staatsangehörigkeit, des

Wohnsitzes oder des Ortes der Niederlassung des Kunden inner-

halb des Binnenmarkts (,,Geoblocking-Vo"), Zur Erreichung des

weiteren Ausbaus des europäischen Binnenmarktes als schranken-

losen Wirtschaftsraum untersagt die Geoblocking-VO bestimmte

Maßnahmen des ungerechtfertigten Geoblockings und andere

Maßnahmen mit diskriminierender Wirkung. Die Diskriminierungs-

verbote beziehen sich dabei aufGeoblocking-Maßnahmen im Zu-

sammenhang m¡t dem Tugang zu Online-Benutzeroberflächen,

dem Zugang zu Waren oder Dienstleistungen und mit Zahlungs-

vorgángen. lm Beitrag werden die Diskriminierungsverbote der

Geoblocking-VO erläutert sowie Auswirkungen und Handlungs-

empfehlungen für Unternehmer aufgezeigt.

Steuerrecht

tieWoche im Blick

Entsche¡dungen
BFH: Keine Geringfügigkeitsgrenze bei Abfärbung von gewerbli-

chen Beteiligungseinkünften; durch gewerbliche Beteiligungsein-

künfte umqualifizierte gewerbliche Einkünfte sind aber nicht ge-

werbesteuerbar (6.6.20'19 - lV R 30/16)

BFH: Zwischengewinne als Verlust i.5.des 515b Abs. 1 ESIG

(7.s.2019 - Vill R29l1s)
EFtl: Besteuerung laufender Kapitalerträge aus Vollrisikopapieren

naih dem 31 .12.2008 (28.5.2019 - Vlll R7 /'16)

BFH: Grundstückskaufuertrag zwischen Gesellschaft und 6esell-

schafter (20.2.201 9 - ll R 28/1 5)

BFH: Anwendung des 5 129 AO bei Abgabe elektronischer Steuer-

erklärungen; offenbare Unrichtigkeit bei nicht ausgefúllter Zeile

44a der Körperschaftsteuererklä rung (22.5.2019 - Xl R 9/1 8)

Gesetzgebung
BReg: Gesetzentwurf 2ur weiteren steuerlichen Förderung der

Elektromobilität und zur Änderung weiterer steuerlicher Vorschrif-

ten beschlossen

BReg: Geseu zur Änderung des Grunderwerbsteuergesetzes be-

schlossen

Aufsåtze

Dr. Sabine Schulte-Beckhausen, RAin,

D¿ Karen Möhlenkamp, RAin, und Stefanie Baron, RAin

Ladesäulen für E-Fahrzeuge auf dem Betr¡ebs-
gelände: energierechtliche und steuerrechtl¡che
fflichten
Viele Unternehmen denken derzeit über die Errichtung von Lade-

sáulen zum Aufladen von E-Fahaeugen auf ihrem Betriebsgelände

nach. Da es in solchen Projekten eine Schnittstelle zum regulierten

Strommarkt gibt, entstehen grundsätzliche Fragen in Bezug auf die

energierechtlichen Marktrollen der Beteiligten. Denn an dÍese

Marktrollen knüpft der Gesetzgeber vielfältige Pflichten. Ergänzend

werden die wesentllchen Folgen für die Stromsteuer, die Lohn- und

die Umsatzsteuer skizziert. Da es eine Vielzahl möglicher Fallgestal-

tungen gibt, beschränkt sich der Beitrag auf eine typische Fallkon-

stellation und weist - wo für das jeweilige Fachgebiet relevant -
auf Gestaltungsspielräume hin, mit denen ein Unternehmen die

Weichen für die energiewirtschafts- und steuerrechtlichen Rechts-

folgen stellen kann.

1813

1815

Rainer Schaal LL.M., RA, und Dr. Konstantin Filbinger, RA

Rechtsprobleme ¡m Zusammenhang mit der Begrün-
dung des Gruppengerichtsstands nach S 3a lnso

Seit die lnsolvenzordnung jüngst um weitere konzernspezifische

Regelungen ergäna wurde, stellen sich neue Fragen im Zusam-

menhang mit dem durch 5 3a lnsO geschaffenen sogenannten

Gruppengerichtsstand. Zahlreiche Konstellationen werfen Rechts-

probleme auf. Der Beitrag stellt die jeweiligen Auslegungsmö9lich-

keiten dar und entwirft praxisnahe Lösungen.

Ëntseheidungen

BGH: Widenufsrecht des Verbrauchers auch bei Online-

Matratzenkauf
(3.7.2019 - Vlll ZR 19þ/16 - dazuBB-Kommentar von

Sebastian Schnell, LL.M., RA)

BGH: Zur Beseitigung der in der Rückzahlung eines Gesellschafter-

darlehens liegenden Gläubigerbenachteiligung
(2.s.201e -lxzR67/18)

KG Berlin: Anspruch eines zu Unrecht nicht in die Gesellschafter-

liste eingetragenen GmbH-Gesellschafters auf Einreichung einer

korrigierten Gesel!schafterl iste
(10.7.2019-2W 16119]'

1pr. rroi,," *ünsche, MBR, stB "1821

Grundsteuerreform: Es währt schon lange,
wird es auch gut?

Mit dem vorgestellten Gesetzentvvurf versucht die Bundesregie-

rung einen Kompromiss zu finden, um eine derwichtigsten Einnah-

mequellen der Kommunen zu erhalten. Von den diskutierten Mo-

dellen hat letztendlich eine wertabhängige Bemessung Eingang in

den Gesetzentwurf gefunden, die es jedoch den Bundeslándern

durch die sog. Öffnungsklausel wiederum ermöglicht, von dieser

abzuweichen. Der Beitrag gibt einen Überblick über den Gesetz-

entwurf der Bundesregierung und nimmt eine erste Einordnung

der Neuregelungen vor.

Ëntscheidung

BFH: Umwandlung eines Gewinnanteils aus einer gewerblich ge- 1826

prägten Fondsgesellschaft ¡n e¡ne Tätigkeitsvergütung
(1 1.1 2.201 I - Vlll R 1 1/1 6 - dazu BB-Kommentar von

Prof. Dr. Michael Stöber)

1 801

1 807

1810

1812
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht

Die Woche im Blick

Rechnungslegung
EBA: Veröffentlichung einer IFRS 9-Roadmap
EFRIIG: Stellungnahme zu vorgeschlagenen Änderungen am
Handbuch für den Konsultationsprozess

DRSC: Stellungnahme zum Entwurf des geänderten Due-Process-
Handbuchs

Wirtschaftsprüfung
IFAC: Video zu den Aktivitäten und Zielen im Bereich Education
FATF: Leitlinie ,,Guidance for a Risk-Based Approach for the Ac-
counting Profession (201 9)"
DATEV: Neues Vollmachtsformular des BMF für die Vollmachtsda-
tenbank
WPK: WP/vBP und Auftragsverarbeitung (Art. 4 Nr.8, 28 DSGVO)

Betriebswirtschaft
BT: Auswirkungen der DSGVO auf KMU

Die Wocheim Blick

Entscheidungen
BAG: Bestätigung der st. Rsþr. bei ablösenden Betriebsvereinba-

rungen bzgl. betr. Altersversorgung (19.3.2019 - 3 
^2R201/17)BAG: Umfang der Urheberrechtsvergütung für Zeitschriftenredak-

teure (27.3.2019 -5 AZR71/181

BAG: Neubeginn der Verjährung bei Urlaubsabgeltung (19.3.2019

- 9 AZR 881 /1 6)

BAG: Begriff der Zusammenhangstätigkeit im Baugewerbe
(s.6.2019 - 10 AZR214|18)
BAG: Günstigkeitsprinzip anwêndbar für 24-Stunden-Dienste bzgl.
der Vergütung (17.4.2019 - 5 AZR250/18)
LAG Bad.-Wü*.: Abgrenzung Bereitschaftsdienst und Bereit-

schaftszeit nach AVR Carita s (21.1.201 9 - 1 Sa 9/1 8)

Aufsatz @@
Prof. Dr. Dr. h.c. Manfred Löwisch und Laura Wegmann

Betriebsänderung: Entdynamisierun g arbe¡tsver-
traglicher Tarifbindung mit arbeitsvertraglichen
Mitteln
Mit ihren Urteilen in Sachen Asklepios Kliniken haben EUGH und
BAG den Streit über die dynamische Fortgeltung arbeitsvertragli-
cher Bezugnahmeklauseln auch im Falle des Betr¡ebsübergangs im
Grundsatz entschieden. Der EuGH hat die Fortgeltung mit der Maß-
gabe bejaht, dass das nationale Recht fi.ir den Betriebserwerber so-

wohl einvernehmliche als auch einseitige Anpassungsmöglichkei-
ten vorsieht. Das BAG sieht in der einzelvertraglichen Abbedingung
der Bezugnahme und der Änderungskündigung gemäß 5 2 KSchG

den Vorgaben des EuGH genügende Anpassungsmöglichkeiten.
Der Beitrag stellt diese Entscheidungen nicht in Frage, sondern lo-

tet die praktischen Gestaltungsmöglichkeiten aus, die sich aus ih-
nen ergeben,

Entscheidungen

LAG Baden.Württemberg: Keine Gewährung von Mindesturlaub
in Bruchteilen von Urlaubstagen
(6.3.2019 - 45a73/18)

LAG München: Anspruch des Betriebsrats auf die namentliche
Nennung von schwangeren Mitarbeiterinnen auch gegen deren
Willen
(27.9.2017 - 1 1'faBV 36 / 1 7 - dazu BB-Kommentar von
Prof. Dr. Tim Jesgarzewski, RA/FAArbR)

1 833

1 83s

lnhalt

1843

1844

1 848

1857

Aufsatz
Christian Schenk, WP/5t8, und Alexander Thees,,WP/StB

Vom Sanierungskonzept zum Unternehmeniwert -
Uberleitung unter Nutzung von Synergiepotenzialen
In existenzgefährdenden Unternehmenskrisen werden Sanierungs-
konzepte erstellt, um eine Entscheidung über die weitere Finanzie-
rung treffen zu können oder Haftungsrisiken der Organe zu ver-
mindern. Oftmals wird in solchen kritischen Situationen auch über
den Verkauf oder die Einlage des Unternehmens nachgedacht -
und hierfür wird eiir Unternehmenswert benötigt. Die Anforderun-
gen an Sanierungskonzepte wie auch die Bewertung von Unter-
nehmen sind isoliert voneinander detailliert iir den Standards des
lnstituts der Wirtschaftspriifer (IDWS 6 und |DWS 1) dargestellt,
werden in der Praxis zumeist getrennt voneinander extern beauf-
tragt und sind zeitintensiv. Auch wenn beide Standards und Pro-
zesse konzeptionelle Unterschiede aufrrueisen, bestehen doch eini-
ge Gemeinsamkeiten und Schnittmengen. Der Aufsatz richtet sich
sowohl an Adressaten aus dem Bereich der Unternehmensbewer-
tung als auch aus dem Bereich Sanierung/Restrukturierung sowie
an Investoren im Bereich von Distressed M&A und zeigÇ wie Sanie-
rungskonzepte zeitnah in einen objektivierten Unternehmenswert
überführt werden können.

Entscheidung

FG Düsseldorf: Zur steuerlichen Anerkennung von Rückstellungen 1 840
für Pensionszusagen mit Entgeltumwandlungen
(29.5.2019 - 15 K 690/16 F - dazu BB-Kommentar von
Dipl.-Wirtschaft smath. Matthias Lieb)

NeuerscheÍnung Buch
Maschmann, Total Conrpensation

Handbuch: 8¡etet Lõsungen zur Entgeltgestaltung
2. Auflage 2019,1.148 Seiten, Geb., € 219,-
ISBN: 978-3-8005-1691-9 / lnfos unten www.shop.ruwde

Die Erste Seite
Dr. Hans-Joachim Fritz, RAIFAHaGesR/FAArbR

Neue Weç gehen - oder: Agiles Arbeiten
in der Matrix

lmpressum/llorschau

\

Unternehmensbewertung

RdF-Workshop
Aktuelle rechtliche und steuerliche Aspekte
der Anlageklasse lmmobilien

Workshop

Recht der
Finanzinstrumenteam 29. Oktober 2019

in Franl<furt am Main
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Sonderausgabe zum 7O-jährigen
Bestehen des Kölner Arbeitskreises
für Insolvenzweben e.V.

mit einem Editorial von Professor Dx iur Hans Hanrmeyer

Die staatliche Einziehung im Spannungsverhältnis zum Insolvenzverfahren -
eine Zwischenbilanz zwei Jahre nach der Reform (S. 1554)

von I¿itender Oberstaatsanwalt José Andrés Asensio Pagán, Hamm

Europa ante portas (S. 1566)

von Rechtsanwalt Dr Daniel Bergner Berlin

70 Jahre Mut zur Veränderung (S. 1569)

von Rechtsanwdltin Dr Susanne Berner Berlin

Grußwort des Norddeutschen Insolvenzforums e.V. zum 70. Geburtstag des

Arbeitskreises für Insolvenzwesen e.V.' Köln (S. 1570)

von Professor Dr. Reinhard Borþ Hambarg

Zur Geltendmachung von Insolvenzforderungen aus betrieblicher
Altersversorgung (S. 1570)

von Rechtsanwalt Dr Marlco Brambach, Kiln, und Andrcas Sieben, Köln

Handlungsbedarf nach der ESUG Evaluation? (S. I 576)

von Rechtsanwalt Robert Buchalik, Düsseklorf

Anregungen zur Umsetzung der EU-Richtlinie über präventive

Restrukturierungsrahmen (S. 1582)

von Rechtsanwalt Professor Dr Lucas F. Flöther Halle

Die notwendige Ausgestaltung des Gläubigerinsolvenzantragsver-fahrens nach

$ 14Abs. I InsO als Frähwarninstrument im Siru¡e der EU-Richtlinienum'
setzung zum präventiven Restrukturierungsrahmen (S. I 586)

von Richter am Amtsgericht Frank Frínd, Hamburg

Sind die Regetsätze des $ 2 InsW durch die Praxis anzupassen? (S. 1590)

von Richter amAmtsgericht Dr. Thorsten Grøeber Potsdam \
Globalsicherheiten alsAnfechtungSperre bei der Kontokorrentanfeðütung? (S. I 597)

vonVorsitzender Richter am BGH Proþssor Dr Godehard Kaysetr Karlsruhe

Insolvenzeröffnungsverfahren in Österreich aus rechtsvergleichender

Perspektive (S. 1602)

von Professorin Dr. Bettina Nunner-Krautgasser Graz

Abschied von der I(onvaleszenz (S. 16l3)
von Richter am BGH Professor Dn Gerhard Pape, Göttingen/Karlsruhe

l{arum LegalTech das Berufsrecht der lnsolvenzverwalter in Bewegung

versetzen kann (S. 1618)

von Rechtsanwalt Professor Dr. Volker Römermann, Hannover/Ilamburg

Quo vadis Überschuldungstatbestand? (S. 1622)

von Professor Dr. ChristophThole, Köln

Ein Frühwarnsystem muss früh warnen (S. 1627)

von Rechtsanwalt lörn Weitanann, Hamburg

Herausgeber:
Prof. Dr. Christian Berger
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Michael Bretz
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171, Ansprüche aufgrund der Fortbestandsfiktion bei einer Verschmelzung
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Abtrandlungen
Von der Gewerbeordnung zLtr'Iiansformationspolitik des 21.
Jahrhunderts

150 Jahre Gewerbeoldnung - 150 Jahre Wandel

150 Jahre Gewerbeordnung - Die Geburt des Arbeitsrechts

Tradierte Vorstellungen - Verändede Realitäten: Plädoyer Íiir ei-
nen differenziefteren Umgang mit,,Wanderlagern"

Gewerbeordnung: bekannt und bewährt, aber auch fit genug für
die digitale Zukunft?

150.Jahre Gewelbeordnung aus dem Blickwinkel der Gesetzge-
bungslehre

Vorschlag einer Europäischen Gewerbeordnung

Gewerberecht im Mehrebenensystem - am Beispiel der Kosten-
tragung für Antiterrormaßnahmen auf Märkten und Volksfesten

Prof. Dr. Dr. Udo Di Fabio, Bonn

Ulrich Schönleiter, Nieder[<astenholz

Dr. Dirk Neumann, Kassel/Dresden

Prof. Dr. Martin Burgi, München

Prof. Dr. Jörg Ennuschat / Wiss. Mit. Leonie
Plogmann, Bochum

Prof. Dr. Winfried Kluth, Halle (Saale)

Prof. Dr. Sven Eisenmenger, Hamburg

Prof. Dr. Johann-Christian Pielow, Bochum

s.257

s. 260

s.264

s.266

s.273

s. 278

s. 281

s. 287

Rechtsprechung, Erlasse und Leitsätze
Europarecht, Verfassungsrecht, allgemeines Wirtschaftsverwaltungsrecht, allgemeines Gewerberecht

Bundesrechnungshof, Bericht, Zulässigkeit der Klage auf Wi-
de¡ruf und Richtigstellung von Äußelungen, Allgemeines Per-
sönlichkeitsrecht, keine äußerungsrechtliche Privilegierung BVerwG 27 .02.2019 6 C 1 .1 8

Annahmepflicht lür Euro-Banknoten, Rundfunkbeitrag, Aus-
schluss der Barzahlung, gesetzliches Zahlungsrnittel, Vorabent-
scheidrrngsersuchen an EuGH BVerwG 27 .03.2019 6 C 6. 1 8

Videoüberwachung, Datenschutzrecht, öffentlich zugänglicher
Raun.r, Erforderlichkeit der Videoüberwachung fur private Zwe-
cke, Gefährdungslage, Kostenersparnis, Grenzen unionsrechtli-
cher Zulässigkeit der Videoüberwachung für private Zwecke BVerwG 27.03.2019 6 C 2.18

LKW-Maut, Gebühr, Berechnung der Kosten, Kosten der Ver-
kehrspolizei, Vorabentscheidungsersuchen EuGH OVG Münster 28.03.2019 9 A 118/16

Privater Dachverband, Anspruch auf Austritt, DIHK, gesetzliche
Mitgliedschaft, Abwehr von Kompetenzüberschreitnngen, Unter-
lassungsanspruch OVG Münster 12.04.2019 16 A 1499109

Gewerbeordnung und sonstiges Gewerberecht
Marktzulassung, einstweiliger Rechtschutz, Konkurrentenver-
drängungsantrag, Glaubhaftmachung des Anordnungsanspruchs
bei Vorwegnahrne der Hauptsache VGH München 22.11.2018 4 CE 18.2417

Taxi, Verbot des Bereithaltens außerhalb behördlich gekennzeich-
neter Halteplätze am Frankfurter Flughafen, Bereithalten eines
Taxis LG Frankfurt 02.04.2019 3-06 O 19/15

Taxi, Bereithalten, beliördlich zugelassene Stellen, Marktverhal-
tensregelung, wettbewerbsrechtlicher Unterlassungsanspruch,
Rechtsmissbrauch (mit Anmerkung Dirk Wüstenberg) LG Frankfurt 20.03.2019 3-08 O 133i iB

s.292

s. 29s

s. 295

s.296

s.296

s. 304

s. 306

s. 307

Werbung an Schaltkästen, Sondernutzr-rng, Abgrenzung Telekom-
munikationsrecht Straßenrecht

Keine Verbandsklagebefugnis bei Verbraucherberatung - auch -
im wirtschaftlichen Interesse Dritter, gewerbsmäßig

Anspruch auf vorläufìgen Weitelbetrieb einer Spielhalle, Spiel-
halle, Glücksspielrechtliche Erlaubnis, vorläufiger Weiterbetrieb,
Unionsrechtliche Grundfreiheiten, Kohärenzgebot, Abstandsge-
bot, Auswahlentscheidung

Untersagung der Veranstaltung und Vermittlung von Online-Ca-
sinopielen, Bestimmrntheit, Erlaubnisvorbehalt, Kohärenz, On-
line-Casinospiele, Vollzugsdefrzit, Werbung

Befristung einer glücksspielrechtlichen Erlaubnis zurn Betrieb ei-
ner Verbundspielhalle

OVG Münster 07.02.2019 l1B 1033/18

BVerwG 03.04.20t9 B C 4.18

OVG Weimar 24.10.2018 3 EO 480/r8

OVG Lüneburg

OVG Lüneburg

s. 309

s. 310

s. 3i0

28.02.2019 n LC 242^6 s.311

Fortsetzung 3. Umschlagseite

t3.05.2019 ll LA389/18 s.311
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Aufsätze

RA Dr. Christian Koehler, LL.M. - Der Gesellschalterstreit in der paritätischen Zwei-Personen-GmbH (Teil l) - Allgemeiner Teit: Die Gesell-

schafterversa mm Iu ng

Die Zwei-Personen-GmbH hat eine hohe Praxisrelevanz, macht sie doch den Grof\teil der GmbHs in Deutschland aus. Gerade Gesetlschafterstrei-

tigkeiten bei paritätisch gef ührten Zwei-Personen-GmbHs, also solchen, bei der die einzigen zwei Gesellschafter(stämme) je zur Hälfte am

Stammkapitat beteiligt sind, sind hoch praxisrelevanl. Der Beitrag widmet sich dem schon eskalierten Streit der Gesellschafter in der paritätischen

GmbH und richtet sich vornehmlich an Gesellschafter-Geschäftsführer und an deren rechtliche Berater, Er gliedert sich in zwei Teile, lm hier

vorliegenden Teil I werden die Besonderheiten der paritätischen GmbH fur die generetlen Regetn der Gesellschafterversammlung beleuchtet. ln

Teìt ll legt der Beitrag besonderes Augenmerk auf die (gegenseitige) Abberufung ats Geschäftsführer und die (wechselseitige) Einziehung der Ge-

Hon.-Prof. Dr. Gregor Nöcker- Die ausländische lmmobilienkapitalgesellschalt und die deutsche Einkommensteuer

Durch das Gesetz zur Vermeidung von Umsatzsteuerausfällen im Handel mit Waren im lnternet und zur Änderung weiterer sleuerticher Vorschrif-

ten - sog, JSIG 2018 (BGBI I 2018,2338) - setzt der Steuergesetzgeber auch eine Erweiterung der beschränkten Steuerpfticht im Zusammenhang

mit ausländischen lmmobitienkapitalgesellschaften um. S 49 Abs, 1 Nr. 2 Buchst. e Doppelbuchst. cc ESIG sieht mit Wirkung ab dem 1.1.2019 vor,

dass die Gewinne von Steuerauständern aus der Veräuf\erung von Anteilen an ausländischen Kapitalgesellschaften in Deutschland beschränkt

steuerpflichtig sind, sofern der Anteilswert zu irgendeinem Zeitpunkt während der 365 Tage vor der Veräuf\erung unmittelbar oder mittelbar zu

mehr als 50% aul intändischem unbeweglichem Vermögen beruhte und die Anteite dem VeräulSerer zuzurechnen waren. Diese Neuregelung soll

eine Besteuerungstücke schlielSen. Der nationale Gesetzgeber schöpft das ihm abkommensrechtlich zugewiesene Besteuerungsrecht durch Dop-

pelbesteuerungsabkommen (DBA) mit lrnmobilienklauseln aus, Zumindest bei inst¡tutionellen lmmobitienportfotios kann es zu Doppelbesteuerun-
gen kommen. Daneben drohen Auswirkungen durch die Umsetzung des Multilateralen lnstruments (lr/Ll) und eine fiktive Entstrickung nach S 6

Abs,lSatz2Nr.4ASIG.

AktionsmoduI Gesellschaftsrecht, die perfekte 0nline-Bibliothek,

lnktusive Selbststudium nach S 15 FAO! Jetzt testen: www.otto-schmidt.de/akgrE

815



GmbHR lslzoleR218

lnhatt

tI
II¡
!
!.
i)

i
;.1

È
Rechtsprechung

Gesellschaftsrecht

Handelsregister: Vorlagebeschluss zu Elntragungserfordernissen, Zweigniederlas-

sung einer Kapitalgesellschaft mit Sitz im Ausland

Gesellschafterstreit: Anfechtung eines Gesellschafterbeschlusses über Anteitsein-

ziehung, Aufhebung des lnsolvenzplanverfahrens

Firma: Kein über die Vermeidung einer Venvechslungsgefahr hinausgehender Geset-

zeszweck des S 11 Abs. l Satz 1 PartGG -,,x. partners Steuerberatungsgesellschaft mbH"

Vollstreckung: VortäuTige Voltstreckbarkeit bei Streit um Gesetlschafterstellung,

Hähe der zu bestimmenden Slcherheit

Steuerrecht

Umsatzsteuer: Bestandskräftige Ablehnung elner Vorsteuervergütung

Umwandlung: Fiktive Einlage nach S 5 Abs. 2 UmwStG lns Gesamthandsvermögen

Erbschaftsteuer: Steuerbegünstigtes Vermögen aufgrund Poolvereinbarung bei

Kapitalgesetlschaft

Verlustvortrag: Übergang eines Gewerbeverlustes von elner Kapitatgesellschaft auf

eine Personengesellschaft

Umwandlung: Keine Änderung des Antrags nach S 20 Abs, 5 Satz l UmwStG 2006

Gewinnfeststellung: Umquatifizlerung eines Gewinnantells aus gewerblich ge-

prägter Fondsgesellschaft in Tätigkeitsvergütung

(BGH, Vorlagebeschl. v. 14.5.2019 - ll7825117)

m. Anm. Wiendnd Meilicke

(0LG Brandenburg, Beschl. v. 8,5.2019 - 7 U 16/18).

(OLG Hamburg, Bescht. v. 10.5,2019 - 1l W 35/19)

m. Anm. Thomas Wachter. . ...... .

(OLG München, Telturt, v. 5.6.2019 - 7 U 1844/ì9)

(BFH, Beschl. v. 30.4.2019 - V B 43/17)

(BFH, Urt. v.11,4.2019 - lV R 1/17),,.,,.

(BFH, Urt. u,20,2.2019 - ll R 25n6)

(BFH, Urt. v.17.1.2019 - lll R 35/17)

(BFH, Urt. v. 19.12.2018 - I R 1il7),
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